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Dokumentation World Cafés der Arbeitsgruppen am 17. September 2026
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Kernthemen der Session:

• Datenmodelle & Datenräume: Interoperabilität zwischen Datenräumen, Ontologien sowie 
branchenspezifische Datenräume – von Manufacturing-X zu IPCEI-AI

• Open Source: Hemmschwellen für Contributions senken und offene Entwicklungsmodelle 
stärken

• KI-Agenten & souveräne Architekturen: Anforderungen an agentische, föderierte und 
souveräne KI-Architekturen entlang des Industrial AI-Stack

• Normung, Regulierung & KI-Dynamik: Umgang mit schnellen Innovationszyklen und De-
facto-Standards (z. B. MHS); Beschleunigung der Standardisierung und technischer 
Deregulierungsbedarf.

• Digitale Zwillinge & Daten: Räumliche, semantische und KI-bezogene Aspekte adressieren; 
Umgang mit Forschungsdaten vs. industriellen Daten

• Ansätze wie Physics-Informed Neural Networks 

• Umsetzung & Skalierung: Transfer „Lab to Fab“ stärken und Lösungen schneller in die 
industrielle Anwendung bringen

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Vorstellung und Diskussion der Themen in den kommenden AG 1-Sitzungen 

Kontakte:

• AG-Leitung Kai Garrels - kai.garrels@de.abb.com 

• AG-Pate Christian Lindemann - christian.lindemann@vdi.de 

Arbeitsgruppe: Referenzarchitekturen und Standards

mailto:kai.garrels@de.abb.com
mailto:christian.lindemann@vdi.de
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Kernthemen der Session:

• Welche Herausforderungen haben Sie (bei der Adaption von KI) in der Produktion? 

• Welche Ergebnisse soll die AG für welche Zielgruppe liefern?

• Wer bringt sich ein, um Dinge bei sich auszuprobieren?

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Herausforderungen clustern

• Regelmäßiges Austauschformat aufsetzen

• Anbindung zum IPCEI Manufacturing Cluster herstellen

• Scope und abgestimmtes Zielbild entwickeln

• Existierende Lösungen zusammentragen

• Co-Creation und praktische Umsetzung vorantreiben

• …

Kontakte:

• Ingo Sawilla (ingo.sawilla@trumpf.de)

• Johannes Busse (busse@vdi.de)

Arbeitsgruppe: Produktion
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Kernthemen der Session:

• Vertrauen, um kollaborative Ökosysteme zu sicheren 
Handelsstätten für zu machen

• Sicherheit als Grundlage für Vertrauen

• Brücke zwischen Technologie und Business

• Globale Verankerung

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Webinar zum Sicheren Einsatz von KI am 23.09.2026 
(https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de)*

• Gremienübergreifende Diskussion der drängenden, 
strategischen Fragen zum globalen Status Quo und 
Umgang mit KI in der deutschen Industrie

Kontakt:

Michael Jochem (michael.jochem@de.bosch.com)

Arbeitsgruppe: Sicherheit kollaborativer Systeme

*Die Videoaufzeichnung des Vortragsteils wird im Anschluss veröffentlicht

https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
https://i40-security-webinar.anmeldung-events.de/
mailto:michael.jochem@de.bosch.com
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Kernthemen der Session:

• AI-Governance für Unternehmen

• Physical AI: Haftungsfragen bei kombinierten 

Hardware/Software-Systemen

• Datenaustauschverträge für IPCEI-AI

• Beitrag von Reallaboren zu „Digitalem Recht“ 

und codifizierten R&D-Pipelines

Kontakt:

• AG-Leitung: Dr. Christine Payer (Dürr AG)

Arbeitsgruppe: Rechtliche Rahmenbedingungen
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Kernthemen der Sessions:

• Mensch-Maschine-Zusammenarbeit: Rolle des Menschen in einer zunehmend KI-

gestützten Arbeitswelt und hybride Lern- bzw. Arbeitsformen.

• Folgen für Beschäftigung und Produktivität: Veränderungen von Beschäftigung, 

Produktivität und Performance sowie mögliche alternative Beschäftigungsformen.

• Automatisierung und KI in der Arbeitswelt: Automatisierung von Tätigkeiten und 

Prozessen, einschließlich Auswirkungen auf Groß- und Kleinserienfertigung.

• Wissensmanagement mit KI: Erfahrungswissen z.B. der Baby Boomer erfassen, 

strukturieren und durch KI nutzbar machen.

• Aufbau von KI-Grundverständnis, Beurteilungskompetenz für KI-Ergebnisse sowie neue 

Qualifikations- und Kompetenzanforderungen.

• Responsible AI: Verantwortungsvoller KI-Einsatz, Qualitätsanforderungen, Verlässlichkeit 

von KI-Systemen.

• Arbeit der Zukunft: Welche Aufgaben Menschen künftig übernehmen, welche 

automatisiert werden können und welches Mindestmaß an KI-Verständnis erforderlich 

ist.

• Positive Einsatzfelder von KI, beispielsweise zur Unterstützung von Sicherheit und 

Arbeitsschutz …

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Fokus auf Wissensmanagement & Hybrider Intelligenz beibehalten, da aktuell sehr 

relevant

• Schnittstellen zu anderen AGs / Layer Boards identifizieren und Kooperationen anstoßen

Kontakte:

• Steffen Fischer / AG-Leitung (steffen.fischer@ifm.com)

• Felix Neuhaus & Fabian Schultz / AG-Paten (AGArbeit@ifok.de)

Arbeitsgruppe: Arbeit, Aus- und Weiterbildung

mailto:steffen.fischer@ifm.com
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Kernthemen der Session:

• Monetarisierung & Zahlungsbereitschaft: Wie bepreist man (agentische) KI und Daten-Cases? 

Nutzenquantifizierung unklar, Durchsetzung von Marktpreisen schwierig (Preiskampf China).

• Verschiebung der Wertschöpfung: Wer schöpft ab, wenn Automatisierung Commodity wird? Abhängigkeit 

von KI-Anbietern, offene Industrial AI-Definition aus GM-Perspektive.

• Vom Effizienz- zum Wachstumsfokus: Top-Line-Effekte statt nur Produktivität, realisierbare GM mit 

konkretem Leistungsversprechen.

• Differenzierung unter Zeitdruck: Zeitfenster zur Differenzierung schrumpft; Hebel sind Daten, 

Datenharmonisierung, Supplier-Netzwerke, Industriekonvergenz.

• Souveränität & Trusted AI: als Chance und Wettbewerbsvorteil. Dezentrale, souveräne Lösungen 

überzeugend in die Industrie bringen.

• Kommunikation & Mindset: Mehrwerte zielgruppengerecht vermitteln, Fehlerkultur, die „3.000-5.000 KMU“ 

im Blick behalten.

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Rückbindung an unser Selbstverständnis: Architektur und Dynamik digitaler Geschäftsmodelle im Kontext 

von Industrial AI verstehen und gestalten.

• Sortierung der Themen in die AG-Struktur und Abgleich mit unseren Fokusthemen: Digital Business Models 

& Monetization, Value Potential through/for Industrial AI, Industrial Competitive Advantages & Differentiation, 

Pricing & Operating Model.

• Identifikation von Lücken und neuen Arbeitssträngen

Kontakte:

• AG-Leitung: Svenja Falk (svenja.falk@accenture.com)

• Pate: Bartosz Przybylek (bartosz.przybylek@ifok.de)

Arbeitsgruppe: Digitale Geschäftsmodelle in der Industrie 4.0

mailto:svenja.falk@accenture.com
mailto:bartosz.przybylek@ifok.de
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Kernthemen der Session:

• Bedarfe verstehen – Anforderungen, Hemmnisse und Use Cases des Mittelstands 
systematisch erfassen und zu Problemfamilien bündeln. 

• Lösungen zusammenbringen – Unternehmen, Start-ups und Lösungsanbieter über geeignete 
Matching- und Reverse-Pitch-Formate verbinden. 

• Transfer orchestrieren – Bestehende Netzwerke, Initiativen und Förderprogramme stärker 
verzahnen und als „Netzwerk der Netzwerke“ wirken. 

• Nutzen sichtbar machen – Business Cases, Erfolgsgeschichten und Leuchttürme verständlich 
kommunizieren und den konkreten Mehrwert herausstellen. 

• Datenräume mittelstandstauglich gestalten – Zugänge, Sprache und Nutzen bestehender 
Angebote stärker an den Anforderungen von KMU ausrichten. 

• Reichweite skalieren – Multiplikatoren, Verbände und Pullbranchen systematisch einbinden, um 
mehrere tausend Unternehmen zu erreichen. Transformation Circle aufbauen!

• Rückkanal zur Politik schaffen – Bedarfe und strukturelle Hemmnisse aus der 
Unternehmenspraxis bündeln und in politische Maßnahmen und Förderprogramme spiegeln.

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Ausarbeitung der Ergebnisse zur Schärfung der Aufgaben der AG7 – darauf Aufbauend AG 
Struktur schärfen (form follows function)

• Aufbau des Transformation Circles

Kontakte:

May, Martin - Martin.May@de.schunk.com Christian Lindemann - christian.lindemann@vdi.de 

Arbeitsgruppe: Mittelstand, Start-ups und Skalierung

mailto:Martin.May@de.schunk.com
mailto:christian.lindemann@vdi.de
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Kernthemen der Session:

• Ziele der AG: Internationale Interoperabilität, Verhindern nationaler Alleingänge, 
abgestimmte Positionen zu Industrial AI.

• Aktivitäten: Vorbereitung von Reisen und Besuchen, Abstimmung gemeinsamer 
Positionen, Koordination mit IPCEIs.

• Länder im Fokus: China, USA, Japan, Südkorea; erfordern individuelle 
Strategien. Entscheidend wird ein intensivierter EU-Ansatz sein, um 
Geschwindigkeit zu erhöhen.

• Kooperation mit anderen AGs: Zur Verfügung stellen von Intelligence über 
internationale Aktivitäten, enger Austausch mit AG 1 (insbes. 
Normierungsroadmap). Vertretung von AG–Positionen international.

Wie geht es mit den Themen weiter?

• Status- und Interessenabfrage X-Projekte und Unternehmen (Sherpa-Runde)

• Weiterentwicklung Ländersteckbriefe und Abstimmung Länderstrategien

• Entwicklung gemeinsamer Materialen für internationale Besuche und Reisen

Kontakte:

• Leitung: Dr. Sebastian Schneider sebastian.schneider@dmgmori.com

• Pate: Dr. Felix Biermann Felix.Biermann@ifok.de 

Arbeitsgruppe: Internationale Kooperationen

mailto:sebastian.schneider@dmgmori.com
mailto:Felix.Biermann@ifok.de
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